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Singen und Spielen 
Schnuppertage 
GAMPRIN - Die Singgruppen Gamprin-
Ruggell - stolz auf ihr 10-jähriges Beste­
hen - laden zum Schnuppern ein. Kinder 
und Jugendliche erfahren eine Förderung 
der Stimme als auch der Sinne. Weitere 
Ziele sind die positive Beeinflussung des 
Gemüts und des Wohlbefindens sowie das 
Erleben der Gemeinschaft. Die Piccolinos 
(Kindergartenalter) singen und spielen 
donnertags von 17.15 bis 18.05 Uhr im 
Kindergartenpavillon. In der Aula der PS 
treffen sich die Dinolinos und Vocalinos. 
Die Dinolinos (Unterstufenschüler) treffen 
sich von 17.15 bis 18.10 Uhr, die Vocalinos 
(Mittelstufe und älter) von 18.15 bis 19.10 
Uhr. 

Die Singgruppenleitung und Elternvertre­
tung Info Gamprin: 377 12 60 - Info Rug-
gell: 373 29 47. (PD) 

Vespergottesdienst 
SCHAAN - Die Schwestern des Klosters 
St. Elisabeth laden heute Sanistag zum Ve­
spergottesdienst mit- Meditation von Luzia 
Biedermann ein. Beginn der Vesper um 
17.15 Uhr in der Aula der Realschule St. 
Elisabeth. (PD) 

Drei Dimensionen der 
Jugendarbeit in Liechtenstein 

SCHAAN - Infos über die Jugendarbeit in 
Liechtenstein, aktives Tun für Jugendliche 
und Erwachsene sowie ein attraktiver ge­
meinsamer Stand bieten der Verein Liech­
tensteiner Jugendorganisationen VLJ zu­
sammen mit «aha» - Tipps und Infos für 
Junge Leute und dem Eltern Kind Forum in 
der LIHGA-Halle 7 an. 

Das Eltern Kind Forum befasst sich mit 
dem Thema Übergewicht und macht Wer­
bung für das eigene Kursangebot für Kinder 
und Jugendliche. Im Laufrad können Kalo­
rien verbraucht werden und als Belohnung 
gibt es ein hörbares Präsent. Spiegel zeigen 
jedem/jeder Besucher/-in bildhaft, wie er/sie 
aussehen könnte. 

Das «aha» - Tipps und Infos für Junge 
Leute feiert das fünfjährige Bestehen mit 
dreidimensionalen Bildern. Drei-D-Karten 
können gratis verschickUwerden und das 
Team .stellt das vielfaltige Angebot vor. 
Auch der Internet-Auftritt wird gezeigt. 

Der VLJ konzentriert sich auf die Vorstel­
lung des Euro 26 Jugendkartenangebots. Ab 
Montag können unter Mithilfe des Jugend­
treffs El Nino im Reseh mit Airbrush täglich 
mehrdimensionale Bilder gestaltet werden. 
Praktische Erfahrungen werden auch am 
Flash-Computer gesammelt, der von den Ju­
gendredakteuren betreut wird. Wer Lust hat, 
darf seine eigene Seite in unserer Zeitung 
gestalten. Selbstverständlich werden auch 
die VLJ-Organisationen in Wort und Bild 
vorgestellt. 

Am Samstag und Sonntagnachmittag (je­
weils um 15.30 Uhr) animiert die 30-küpfi-
ge Tanzgruppe aus dem Jugendtreff 
Kontrast «Fun 2 Dance» untef der Leitung 
von Gini Quaderer zu aktivem Mittun. 

Am kommenden Mittwoch brushen Ju­
gendliche des Jugendtreffs Scharmotz einen 
kleinen Ferrari, am Compi können Fotos 
ausgedruckt werden. Am Samstag, 12. Sep­
tember spielt die Balzner Hausband «Never-
were» um 16 und 18 Uhrunplugged ein paar 
Songs. (PD) 

Liechtenstein ist Nummer 109 
Inder a u f  langem Fussmarsch - schon 135 0 0 0  Kilometer zurückgelegt  

SCHAAN - Er ist 1991 in seiner 
Heimat Indien losgelaufen, läuft 
momentan durch Liechtenstein 
und will noch bis 2014 weiter­
laufen: Der Inder Debasis De 
läuft von Land zu Land, um auf 
Missstände in der Welt auf­
merksam zu machen. 

»Lucas Ebner  ' 

Seine Mission nennt der unermüdli­
che Weltenbummler «World Peace 
Expedition (WOPEX)». Das Fürs­
tentum ist das 109. Land, das Deba­
sis De seit 1991 per pedes erreicht 
hat - 93 weitere sollen noch folgen. 
«Mein Ziel ist, dass ich die rest­
lichen Staaten bis 2014 schaffe».; 

Debasis De hat einen Rucksack 
mit seinen Habseligkeiten und die 
Flagge Indiens sowie jene der Verein­
ten Nationen bei sich - «das ist al­
les». Täglich legt er etwa 25 Kilome­
ter zurück und will seine Botschaft 
des Weltfriedens und der internatio­
nalen Harmonie vor allem Jugend­
lichen vermitteln. Er plant deshalb, 
verschiedene Schulen Liechtensteins 
zu besuchen und mit den Schülerin­
nen und Schülern zu reden, ihnen sei­
ne Erfahrungen zu schildern. Sein 
Hauptanliegen ist, auf Missstände in 

Debasis De: Seit 1991 mit der Flagge Indiens sowie jener der Vereinten Nationen auf «Welttournee». 

der Welt - wie Diskriminierung, Drö-
genprobleme; Krieg und Not - auf­
merksam zu machen. 

Wie lange will er denn in Liech­
tenstein bleiben? «Das hängt von 
den Reaktionen der Leute üb. Ich 

habe auf jeden Fall, ein Visum für 
20 Tage erhalten, wofür ich Liech­
tenstein sehr dankbar bin.» 

Sexuelle Gewalt erkennen 
ESCHEN - Die im Jahr 1999 von 
der Regierung eingesetzte Fach-' 
gruppe gegen sexuelle Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen hat sich 
und ihre Arbeit im Rahmen der ges­
trigen Schulleiterkonferenz der 
Sekundärschulen in Eschen vorge­
stellt. Die Fachgruppe setzt sich 
aus Monika Kind, Kinder- und Ju-,. 
gendpsychologin beim Amt für So­
ziale Dienste, Landesphysikus 
Oskar Ospelt, Landrichter Carlo 
Ranzoni und Kinderärztin Doro-
thee Laternser zusammen. Die 
Fachgruppe sieht sich als Bera­
tungsgremium für Fachleute und 
als Anlaufstelle für Betroffene. Die 
Beratung der Fachgruppe ist kos­
tenlos und erfolgt auf Wunsch ano­
nym. Telefonnummer zu Bürozei­
ten: 236 72 27. , (le) 

Haben über die Aufgaben der Fachgruppe informiert, Dorothee Laternser (2. von links), Monika Kind und Carlo Ran­
zoni. Ganz links im Bild: Arnold Kind, stellvertretender Schulamtsleiter und Leiter der Abteilung Pflichtschulen. 
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